
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Life is hybrid – Schutzkonzepte zur Prävention 
sexualisierter Gewalt digital denken 
Regionaler Fachtag | 09.07.2026 | Soest | QUA-LiS NRW 
 

Rechte- und Schutzkonzepte in Institutionen sollen Kinder und Jugendliche vor sexualisierter Gewalt 
schützen. Dazu ist es notwendig, den Umgang miteinander und Strukturen so anzupassen, dass 
Prävention im pädagogischen Alltag nachhaltig verankert werden kann. Auch das Wissen um den Umgang 
mit Verdachts- und Offenbarungsfällen sowie deren Aufarbeitung gibt Fachkräften Orientierung. Längst 
spielt sich jedoch die Lebenswirklichkeit junger Menschen auch in digitalen Räumen ab: Messenger, 
Social Media- und Gaming-Plattformen sind selbstverständlicher Teil der Lebenswelt junger Menschen. 
Diese können von Täter:innen gezielt genutzt werden, um Kontakt aufzubauen, Vertrauen zu 
erschleichen und Grenzen zu überschreiten. 

Der regionale Fachtag in Soest widmet sich daher dem Thema Schutzkonzepte mit besonderem Blick auf 
Cybergrooming und digitale sexualisierte Gewalt. Gemeinsam möchten wir der Frage nachgehen, wie 
Schutzkonzepte digitale Lebenswelten angemessen berücksichtigen können, welche Handlungsschritte 
im Verdachts- oder Offenbarungsfall wichtig sind und wie regionale Kooperationen im Kinderschutz 
gestärkt werden können. 

Am 09. Juli 2026 sind alle eingeladen, die zum Thema „Cybergrooming“ im Regierungsbezirk Arnsberg 
arbeiten: pädagogische Fachkräfte und Mitarbeitende von z. B. Jugendhilfeträgern, Polizei, Beratungs-
stellen, Kinderschutzbund, Schulsozialarbeit und Jugendamt.  

Das Projekt „STRONG – Stark gegen Online-Gewalt und Cybergrooming“ der Arbeitsgemeinschaft Kinder- 
und Jugendschutz NRW wird gefördert vom Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, 
Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen (MKJFGFI). 

Die Teilnahme am Fachtag ist kostenlos. Mehr Infos und Anmeldung auf www.ajs.nrw.  

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm 
 
09:30 Uhr   Ankommen und Stehkaffee  

10:00 Uhr  Beginn und Begrüßung  

10:10 Uhr  „Cybergrooming als Form digital vermittelter sexualisierter Gewalt: Empirische 

Befunde, Einordnung und Handlungsansätze für die pädagogische Praxis“ (Prof. 

Dr. Verena Vogelsang, FH Südwestfalen) 

11:15 Uhr  PAUSE 

11:30 Uhr  „Digitale Aspekte in Schutzkonzepten zur Prävention sexualisierter Gewalt in 

Institutionen mitdenken – Bausteine und Beispiele“ (Christin Pontius, Deutsche 

Gesellschaft für Prävention und Intervention DGfPI) 

12:30 Uhr  Projektvorstellung: STRONG – Stark gegen Online-Gewalt und Cybergrooming 

(Silke Knabenschuh, AJS NRW) 

13:00 Uhr  PAUSE   

14:00 Uhr  Workshop-Phase 1  (Informationen folgen) 

15:30 Uhr  Workshop-Phase 2  (Informationen folgen) 

16:45 Uhr  Abschluss und Ausblick 

17:00 Uhr  Ende  

 

 


